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 April / Mai 2014 
www.christuskirche-nuernberg.de 

Ihren Kirchenboten erhalten Sie gratis, 
über Spenden freut sich Ihre Kirchengemeinde! 

Steinbühler 
Kirchenbote 

Matthäuspassion 

Seite 19 

zur Todesstunde Jesu 
am Karfreitag 

Seite 5 

Himmelfahrt am 
Hasenbuck am 29. Mai 

Führe mich, o Herr, und leite 

Seite 9 

Jugendfreizeit in den 
Pfingstferien 

Tausend neue Talente 

www.christuskirche-nuernberg.de
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Kindergarten: Tafelfeldstr. 67 
Leitung Elisabeth Leyh 
Tel. 44 38 35 

Kindergarten: Tafelfeldstr. 65 
Leitung Claudia Krause 
Tel. 43 18  92 47 

 

Diakonieteam Noris gGmbH 
Katharinengasse 24 
Tel. 66 09 10 60 
Fax. 66 09 10 79 

Kinderhort: Tafelfeldstr. 67 
Leitung Marina Herrmann 
Tel. 44 85 74 

Kindergarten: Gibitzenhofstr. 48 
Leitung Gertrud Baier 
Tel. 41 14 16 

wir für sie 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Christuskirche Nürnberg-Steinbühl 
Siemensplatz 2, 90443 Nürnberg 
Tel. 44 62 00, Fax 43 18 92 48 
eMail: pfarramt@christuskirche-nuernberg.de 

Bürozeiten: Montag: 09.00 - 12.00 Uhr Dienstag: geschlossen 
 Mittwoch: 15.00 - 18.00 Uhr Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr 
 Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr 

Pfarramtssekretärin: Cornelia Börkel 

Impressum 
Der Kirchenbote wird herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche. 
Text und Idee: Redaktionsteam 
Alle persönlichen Daten, auch Adressen, sind nur für den innergemeindlichen 
Gebrauch bestimmt. Sie dürfen nicht für gewerbliche Zwecke benutzt werden. 

Pfarrstelle 1: 
Pfarrerin Ursula Brecht 
Tafelfeldstraße 65 
Tel. 43 18 92 44 
Mobil 01 79/7 73 38 21 

Pfarrstelle 2: 
Pfarrer Peter Meyer 
Tafelfeldstraße 65 
Tel. 48 99 48 09 

Gemeindediakon: 
Stephan Will 
Tel. 0 15 20 / 9 26 63 17 

Jugendarbeit: 
Simon Laugsch 
Tel. 44 62 00 
eMail: s.laugsch@ejn.de 

Kirchenmusiker: 
Wolfgang Tammen, Bachwiese 10a 
97276 Margetshöchheim 
Tel. 09 31 / 4 60 06 91 

Frauenbeauftragte in der  
Kirchengemeinde: 
Sarah Urbanek 

Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes: 
Katharina Kretzschmar 
Tel. 41 65 60 

Stellv. Vertrauensfrau 
des Kirchenvorstandes: 
Susann Reichmann 
Tel. 3 65 91 29 
 

Pfarramt 

Kontakte 

Einrichtungen 

Unser Spendenkonto: 
IBAN: DE67520604100001573012 
SWIFT-Code: GENODEF1EK1 

mailto:pfarramt@christuskirche-nuernberg.de
mailto:s.laugsch@ejn.de
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auf ein wort 

Grüß Gott,  
seit Februar arbeite ich, Anna 
Carola Krebehenne, als Prakti-
kantin in der Christuskirche.  

Dieses Praktikum mache ich im 
Rahmen meiner Ausbildung zur 
Diakonin, mit dem Schwer-
punkt Erzieherin. Ich bin be-
reits vor zwei Jahren nach 
Rummelsberg gezogen und ha-
be zuvor ein sozialpädagogi-
sches Jahr im Kindergarten ab-
solviert.  

Eigentlich komme ich aus dem 
schönen Allgäu, genau genom-
men aus dem kleinen Städt-
chen Kaufbeuren. Dort habe 
ich ehrenamtlich sehr viel in 
meiner Heimatgemeinde  gear-
beitet. Ich war beispielsweise 
Leiterin einer Konfirmanden-
gruppe, bin auf diversen Rüst-
zeiten mitgefahren, war Mit-
glied im Jugendausschuss und 
im Stadtjugendring, d.h. meine 
ganze Freizeit habe ich eigent-
lich immer in meiner Gemein-
de verbracht.  

Aus diesem Grund freue ich 
mich, dass ich nun bis Juni in 
der Christuskirche als Prakti-
kantin neue Erfahrungen sam-
meln kann. Bereits in dieser 
kurzen Zeit konnte ich die 
Vielfältigkeit der Gemeinde 
spüren und habe bei ersten 
Kontakten nette und interes-
sante Gespräche geführt.  

Ich hoffe natürlich, dass Sie 
auch einmal zum Mittagskaf-
fee vorbei schauen und ich Sie 
dort kennenlernen darf, oder 
wir begegnen uns in einer der 
vielen Gruppen, die sich regel-
mäßig in der Kirche treffen.  

Ich würde mich sehr darüber 
freuen und wünsche Ihnen bis 
dahin alles Gute!  

Ihre Anna  

Anna Carola Krebehenne 
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blick vom turm 

Das Gottesdienst -  

„W“ wie Wasser 

„Am Anfang schuf Gott Himmel 
und Erde. Und die Erde war 
wüst und leer, und es war fins-
ter auf der Tiefe; und der Geist 
Gottes schwebte auf dem Was-
ser.“ Das sind die ersten Worte 
der Bibel. Sie zeigen, dass das 
Wasser in der biblischen Vor-
stellung ein ganz ursprüngli-
ches Element der Welt ist. Auch 
ansonsten spielt Wasser eine 
große Rolle in biblischen Erzäh-
lungen und Texten. Der Garten 
Eden, das Paradies, wird mit 
einem Überfluss an Wasser be-
schrieben, vier Wasserströme 
entspringen dort. Zugleich ge-
hört aber auch das Wissen um 
die zerstörerische Kraft des 
Wassers zu den uralten Themen 
der Bibel, wie die Geschichte 
von der Sintflut zeigt. Israel  
wird durch das Schilfmeer hin-
durch von Gott vor den Ägyp-
tern gerettet und in die Freiheit 
geführt. In den Psalmen wird 
Gott oft als der beschrieben, 
der Wasser zum Leben spendet, 
man denke nur an den Psalm 
23: „Der Herr ist mein Hirte wir 
wird nichts mangeln. Er weidet 
mich auf einer grünen Aue und 
führet mich zum frischen Was-
ser.“ Gleichzeitig ist der Gläubi-
ge, z.B. in Psalm 1 wie ein 
Baum, der am Wasser gepflanzt 
ist.  

Im Neuen Testament lässt sich 
Jesus selbst von Johannes dem 
Täufer im Jordan als Zeichen 
der Umkehr und der Vergebung 
taufen. Die Wassertaufe ist seit 
den Anfängen der christlichen 
Gemeinde die Bedingung für 
die Aufnahme in die Gemeinde. 
Der auferstandene Jesus Chris-
tus trägt im Matthäusevangeli-
um seinen Jüngern auf, zu tau-
fen. Weil Jesus die Taufe einge-
setzt hat, gehört sie für evan-
gelische Christen mit dem Hei-
ligen Abendmahl zu den zwei 
Sakramenten. In unserer Taufa-
gende wird das Taufwasser auf 
dem Hintergrund der biblischen 
Überlieferung symbolisch ge-
deutet: „Das Wasser, mit dem 
wir taufen, ist zugleich Zeichen 
des Todes und des Lebens. Ohne 
Wasser gibt es kein Leben. Im 
Wasser können Menschen ver-
sinken. Die Sintflut brachte 
Gottes Gericht über die Sünde 
der  Menschen. Noah aber fand 
Gnade und wurde errettet aus 
der Flut. So soll im Wasser al-
les, was uns von Gott trennt 
untergehen. Aus dem Wasser 
der Taufe wird der neue 
Mensch auferstehen, der mit 
Christus leben soll.“  

Ursula Brecht 
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blick vom turm 

Himmelfahrt am Hasenbuck 
(rund um die Lutherkirche) 

Führe mich, o Herr, 
 und leite 

Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst 
an alle Kirchengemeinden und Gemeindeglieder 

des Evang.-Luth. Prodekanats Nürnberg Süd 

Donnerstag, 29. Mai 2014, 10:00 Uhr:  
Gottesdienst für Groß und Klein 
 
... mit Posaunenchören und Kirchenchören aus den Ge-
meinden des Prodekanats. 
Predigt: Dekan Kopp 
 
ab 11:00 Uhr Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten 
für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz 

Liebe Gemeindemitglieder, 

herzlich laden wir Sie zum traditionellen Himmelfahrtsgottesdienst des Prodekanats 
Nürnberg Süd unter freiem Himmel auf dem Hasenbuck ein. Der Gottesdienst findet wie 
immer im Freien statt, bei schlechtem Wetter weichen wir in die Lutherkirche aus. Chö-
re und Bläsergruppen aus dem Prodekanat gestalten den Gottesdienst musikalisch. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Ich freue mich auf diesen gemeinsamen Gottesdienst auf dem Hasenbuck, den ich in 
diesem Jahr zum ersten Mal miterlebe. Für mich ist dieses gemeinsame Feiern ein star-
kes Zeichen für das gute Miteinander hier bei uns im Nürnberger Süden. 

Ihr Christian Kopp,  Dekan im Prodekanatsbezirk Nürnberg Süd 
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blick vom turm 

Jubelkonfirmation 
für die Konfirmationsjahrgänge  

1989, 1964, 1954, 1949, 1944 und 1939 
An alle Jubilarinnen und Jubilare, die in diesem Jahr an der Ju-
belkonfirmation teilnehmen möchten: die Jubelkonfirmation 
findet statt 

am  Sonntag, 29. Juni 2014, 9:30 Uhr 
in der Christuskirche 

 
Bitte melden Sie sich an! Wir feiern zusammen Gottesdienst 
und bieten ein festliches Mittagessen an. 

Bitte geben Sie den Termin auch an ehemalige Konfirmandinnen 
und Konfirmanden weiter, die nicht mehr hier in Steinbühl le-
ben. Auch wenn Sie nicht in der Christuskirche konfirmiert wor-
den sind, können Sie gerne Ihr Jubiläum bei uns feiern! 

Der neue Konfi - Kurs 2014/2015  
Der neue Konfi-Kurs 2014/2015 beginnt im Mai 2014. Das An-
gebot gilt vor allem für die Jugendlichen, die jetzt in der 7. Klas-
se sind. 

Der Elternabend zur Anmeldung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden findet am Mittwoch, 30. April 2014 um 19:00 Uhr 
in der Christuskirche statt. 

Die „Neuen“ werden von unseren „jetzigen“ Konfirmandinnen 
und Konfirmanden begrüßt und herzlich willkommen geheißen – 
und zwar während des Konfirmationsgottesdienstes am 11. Mai 
2013.  

Alle Jugendlichen, die 2015 konfirmiert werden wollen, sollten 
sich schon jetzt bei uns melden. Bitte machen Sie Jugendliche, 
die Sie in der Gemeinde kennen, auf dieses Angebot mit auf-
merksam. 

Wir vom Konfi-Team freuen uns auf Euch! 

Ihr Pfarrer Peter Meyer  
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blick vom turm 

Danke!!! 

Für die Reparatur unserer Meistermannfenster 
wurden uns schon anvertraut: 

7.631,99 €  
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 

Wir freuen uns, zu sehen, wie sehr Sie alle unserer Christuskirche mit ihren schönen 
Fenstern verbunden sind. 

Schön, wenn Sie uns weiter helfen, die anstehende Reparatur finanzieren zu  
können. Auch die kleinste Spende hilft uns! 

Ihre Pfarrerin Ursula Brecht und Diakon Stephan Will 

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Nürnberg: 
Christuskirche Nürnberg-Steinbühl 
IBAN:  DE44760501010010594067 
BIC:  SSKNDE77XXX 
Stichwort:  Meistermannfenster 

Foto: Peter M
eyer 
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blick vom turm 

Blaues Kreuz 
⇒ Christen helfen Suchtkranken – 

Siemensplatz 2 — Telefon: 44 19 20 
Beratung Mi. 17.30-19.00 Uhr 
 Fr. 18.00-19.00 Uhr *) 

Gesprächsgruppen Mi. 19.30 Uhr *) 

Bibl. Besinnung Do. 18.30 Uhr 
   vom 01. bis 15. des Monats 
*) Teilnahme nur mit Voranmeldung. 

Wandern, Musizieren und Sonderveranstaltungen  
nach besonderer Ankündigung. 

Austrägerinnen und Austräger gesucht 
Von vielen Gemeindegliedern hören wir, dass sie bedauern, 
wenn die regelmäßigen Informationen aus der Christuskirche 
fehlen. Wir wären sehr dankbar, wenn sich neue Austrägerin-
nen und Austräger finden. 

Hier sind die noch offenen Straßen, für die wir noch dringend 
Helferinnen und Helfer suchen: 

An den Rampen alle 

Humboldtstr. 20-106 gerade 

Humboldtstr. 21-107 ungerade 

Kanzlerstr. 1-11 ungerade 

Landgrabenstr. 31-45 ungerade 

Pfälzer Str. 16-62 gerade 

Pfälzer Str. 35-65 ungerade 

Seuffertstr. alle 

Steinheilstr. alle 

Schloßäckerstr. 8-42 gerade 

Schwabenstr. 37-55 ungerade  

Volkmannstr. alle 

Bitte helfen Sie mit, dass diese Liste noch kleiner wird. Auskünfte erhalten Sie im 
Pfarramt oder direkt bei mir (Tel. 43 18 92 44). 

Ihre Pfarrerin Ursula Brecht 
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blick vom turm 

„Tausend Neue Talente“ –  
die regionale Jugendfreizeit  

im Nürnberger Süden 
 
Deine Konfi-Zeit soll bald vorbei sein?! 
Aber gerade jetzt, wo Du so viele tolle 
neue Leute kennengelernt hast, willst 
Du mit ihnen noch mehr (Frei-)Zeit 
verbringen?! Vielleicht hast Du ja sogar 
Lust weiterzumachen und willst z.B. im 
„Konfiteam“ mithelfen?! Oder willst Du 
einfach nur in den Pfingstferien so richtig Spaß haben?! 

Dann haben wir genau das Richtige für Dich!  

Vom 14.06. bis 18.06.2014 wollen wir mit Dir und Deinen 
Freunden - zwischen 13 und 15 Jahren - raus aus der Großstadt 
und rein ins Abenteuer. Für fünf Tage geht’s ins wunderschöne 
Oberbayern nach Wessobrunn.  

Dort kannst Du ‚Tausend neue Talente’ an Dir entdecken.  

Neben Spiel, Spaß und Spannung kannst Du in verschiedenen 
Workshops, z.B. „Geocaching“, „DJ-ing“, „Theater-Impro“, „Pimp 
your Style“ und vielem mehr Deine Talente austesten, entdecken 
und erleben. Diese werden von Jugendlichen Teamern extra für 
Dich angeboten! 

Die komplette Ausschreibung und weitere Informationen findest 
du auf unserer Facebook-Seite‚ EJN Region Süd’. Einfach „liken“ 
und … na, Du weißt ja, wie das geht. 

Wenn Du noch Fragen hast, dann wende Dich an: 

Andrea Ruehe: jugendarbeit@sankt-peter.org  
oder Simon Laugsch: s.laugsch@ejn.de 

Wir freuen uns auf Dich!     Dein TNT-TEAM!  

mailto:jugendarbeit@sankt-peter.org
mailto:s.laugsch@ejn.de
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unsere konfis 2014 

Fotos: Peter Meyer 
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unsere konfis 2014 

Daniel Brixle 
Kevin Ellert 
Alexander Fischer 
Kim Kummer 
Lisa-Maria Schoner 
Roland Tichy 
Dennis Zirnic 

Konfirmation 2014 
am Sonntag, 11. Mai 2014, 9:30 Uhr 
in der Christuskirche 
Am Samstag, 10. Mai 2014 um 17:00 Uhr  
feiern die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gemeinsam mit Eltern und Paten Abendmahl. 

Seit dem vorigen Jahr waren 
wir auf dem Weg zur Konfir-
mation: Sieben Konfis aus der 
Christuskirche und ein Konfi-
Team aus Jugendlichen und 
Hauptamtlichen, das sogar 
größer war. 

Wir konnten uns hier gut ken-
nen lernen. 

Oft waren wir aber auch als 
große Gruppe unterwegs, denn 
in der Konfirmandenarbeit ar-
beiten wir mit unserer Nach-
bargemeinde St. Markus zu-
sammen. 

Gerne erinnere ich mich an die 
vielen kreativen Aktionen, an 

die Konfi-Freizeit und an die 
großen Ausflüge zur Feuerwehr 
und nach Kornburg zum Um-
welttag. 

Das Leben kann so vielfältig 
und bunt sein, Gott sei Dank. 

Danke unserem Konfi-Team 
mit vielen Jugendlichen. Danke 
auch dem Team aus unserer 
Nachbargemeinde St. Markus. 

Gott segne unsere Konfis für 
ihr Fest und für ihre weiteren 
Wege. 

Peter Meyer 

Unsere Kim wird eine Woche 
früher in St. Markus konfirmiert 
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nachgedacht 

© 
VG

 B
ild

-K
un

st
, B

on
n 

20
14

 

Liebe Gemeinde, 
In unserem Gesangbuch be-
ginnt mit diesem Bild von Karl 
Schmidt-Rottluff die Samm-
lung der Osterlieder. 

Es zeigt wie der auferstandene 
Jesus bei Emmaus zwei Jün-
gern begegnet. Der Evangelist 
Lukas erzählt im 24. Kapitel 
davon. 

Christus und die beiden Jünger 
schreiten im Vordergrund des 
Bildes. Hinter ihnen liegt ein 
langer Weg, der durch eine mit 
groben Zügen angedeutete 
Landschaft führt.  

Die Körper der Begleiter sind 
gekrümmt. Ihre Gesichter drü-
cken Schmerz und Trauer aus. 

Für die Jünger ist vor kurzem 
eine Welt zusammengebro-
chen. Jesus, von dem sie hoff-
ten er würde Israel erlösen, ist 
gekreuzigt, gestorben und be-
graben. Ihr bisher geradliniges 
Leben hat einen Bruch erfah-
ren. So fühlte sich auch 
Schmidt-Rottluff, als er das 
Bild 1918 in Erinnerung an sei-
ne Erlebnisse als Soldat im ers-
ten Weltkrieg malte. Im von 
h a r t en  S ch wa r z -W e iß -
Kontrasten geprägten Hinter-
grund deutet er das an. Gra-
natsplitter und Gewehre sind 
spitz und zackig erkennbar. 

Die beiden Menschen in die-
sem Bild sind verbittert. 
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nachgedacht 
Da schließt sich ihnen ein 
Fremder an. Sie erzählen ihm 
ihren Kummer. 

Dieser Fremde in ihrer Mitte ist 
Jesus Christus, auferstanden 
von den Toten. 

Als einziger geht er aufrecht 
und überragt die beiden Jün-
ger. Seine Hand ist erhoben, 
als wollte er die Aufmerksam-
keit der beiden auf sich lenken. 
Er ist von Strahlen umgeben, 
die von seinem Gesicht ausge-
hen. Eine Wirkung geht von 
ihm aus. 

Der rechte Wanderer scheint 
davon noch nichts zu spüren. 
Er ist verschlossen, versteinert 
und gefangen in seinem 
Schmerz. 

Doch der linke scheint etwas 
aufzumerken. Sein Gesicht ist 
gelockert und er wendet sich 
leicht Jesus zu. 

Und es ist schon einiges anders 
geworden. Die Sonne scheint 
auf Jesus, von dem selber 
Lichtstrahlen ausgehen. 

Und auch die Umgebung ist 
anders geworden. Die Gewehre 
stecken mit dem Lauf nach un-
ten tief im Boden, und die 
scharfen Splitter sind zur Seite 
geschoben und säumen - nun 
harmlos geworden - den Weg 
der barfuß laufenden. 

Die Todesmächte sind ent-
machtet. Der Tod ist nicht 
mehr das Ende. Die Zukunft 
gehört Jesus, dem Auferstan-
denen. 

Die Jünger von Emmaus, das 
sind so oft wir selber. Verwun-
det, enttäuscht und verschlos-
sen in uns selbst können wir 
dann sein. 

Doch außerhalb unser selbst 
hat schon eine neue Zeit ange-
fangen. Da ist ein Licht uns er-
schienen. Da sind Mächte des 
Todes entmachtet, und wo sie 
einst herrschten ist uns jetzt 
eine Bahn gemacht von dem 
der treu und oft unerkannt mit 
uns geht. Von dem Auferstan-
denen, der geduldig um uns 
wirbt, auf dass wir unseren 
Blick und unser Haupt neu er-
heben. 

Er hilft uns, auf unserem Le-
bensweg mit allem, was uns 
ängstigt, umzugehen: es aus-
zuhalten und - so wie der Jün-
ger links im Bild – wieder mit 
Mut und Zuversicht in die Zu-
kunft zu schauen.  

Ich wünsche Ihnen eine schö-
ne, gesegnete Osterzeit. 

Ihr Pfarrer Meyer 
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 blick vom turm 

Guter Rat 
Allgemeine Sozialberatung 

immer am letzten Montag im Monat 
von 14:00 bis 16:00 Uhr im Café 

Schulden - Erben - Internetgeschäfte 
Fragen zu Arbeitslosigkeit - Mietverhältnisse 

Wenn Sie Fragen dazu oder zu anderen Themen haben, versu-
chen wir Ihnen zu helfen. Kaffee, Tee und Kuchen gibt es auch. 

Adressen von Kirche und Diakonie für alle Fälle 
 

AIDS Anonymes Beratertelefon  Tel. 3 22 50 50 
Ambulante Pflege der Diakonie Zentrale Information Tel. 66 09 10 80 
Betreuungsverein Krellerstraße 3 Tel. 37 65 41 07 
Ökumenisches Arbeitslosenzentrum Jakobstraße 52 Tel. 2 07 13 
Erziehungs-, Paar-  Pilotystraße 15 Tel. 35 24 00 
und Lebensberatung 
Hilfen für Menschen in Wohnungsnot Krellerstraße 3 Tel. 37 65 43 00 
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit Krellerstraße 3 Tel. 37 65 43 01 
(Pfadfinder für das Sozialwesen in Nürnberg) 

Krisendienst Mittelfranken Hessestraße 10 Tel. 4 24 85 50 
Seniorenberatung Burgschmietstraße 4 Tel. 2 17 59 24 
Sexual- und  Krellerstraße 3 Tel. 37 65 41 21 
Schwangerschaftsberatung 
Sozialpsychiatrischer Dienst Pirckheimerstraße 16 Tel. 9 35 95 55 
Suchthilfezentrum Krellerstraße 3 Tel. 37 65 42 00 
TelefonSeelsorge Tel. 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 

Weitere Angebote: www.stadtmission-nuernberg.de 

www.stadtmission-nuernberg.de
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termine april 2014 

Dienstag,  1.04.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis 

Mittwoch,  2.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag,  3.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag,  4.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Samstag,  5.04.   
 9.00 Uhr Kindersamstag in der Südstadt 

Sonntag,  6.04.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Montag,  7.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag,  8.04.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Seniorenkreis    
 19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung    

Mittwoch,  9.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag, 10.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 11.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Sonntag, 13.04.   
 11.00 Uhr Familiengottesdienst    

Montag, 14.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag, 15.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Mittwoch, 16.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 17.00 Uhr Gottesdienst im Sonnenhof    
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termine april 2014 

Donnerstag, 17.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 18.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst    

Freitag, 18.04.   
 9.30 Uhr Gottesdienst   
 14.00 Uhr Kreuzweg mit der armenischen Gemeinde    
 15.00 Uhr Passionskonzert am Karfreitag     

Samstag, 19.04.   
 22.30 Uhr Osternacht    

Sonntag, 20.04.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Montag, 21.04.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Dienstag, 22.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Mittwoch, 23.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 19.00 Uhr PlusMinus 60       

Donnerstag, 24.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 25.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.30 Uhr Seniorenkantorei    

Sonntag, 27.04.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag, 28.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr "Guter Rat"    
 15.00 Uhr Geburtstagskeffee    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag, 29.04.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe    
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss 
 14.00 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis  

Mittwoch, 30.04.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
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Freitag,  2.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Sonntag,  4.05.   
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

Montag,  5.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag,  6.05.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe    
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Seniorenkreis    
 19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung    

Mittwoch,  7.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag,  8.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag,  9.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Samstag, 10.05.   
 9.00 Uhr Kindersamstag in der Südstadt    
 17.00 Uhr Beichte und Abendmahl  

der Konfirmandinnen und Konfirmanden    

Sonntag, 11.05.   
 9.30 Uhr Konfirmation   

Montag, 12.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag, 13.05.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis    

Mittwoch, 14.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag, 15.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 16.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
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Sonntag, 18.05.   
 11.00 Uhr Gottesdienst am Aufseßplatz 

Montag, 19.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag, 20.05.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Seniorenkreis    

Mittwoch, 21.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 17.00 Uhr Gottesdienst im Sonnenhof    
 19.00 Uhr PlusMinus 60    

Donnerstag, 22.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 23.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Sonntag, 25.05.   
 9.30 Uhr Gottesdienst    

Montag, 26.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr "Guter Rat"    
 15.00 Uhr Geburtstagskaffee    
 19.30 Uhr Chorprobe der Kantorei    

Dienstag, 27.05.   
 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe    
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.00 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis    

Mittwoch, 28.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    

Donnerstag, 29.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 19.30 Uhr Bogenschießen    

Freitag, 30.05.   
 12.00 Uhr Mittagsgebet, anschl. Mittagsimbiss    
 14.30 Uhr Seniorenkantorei    
 18.00 Uhr Kochen wie im Himmel 
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Karfreitag, 18. April 2014, 15:00 Uhr 

Matthäuspassion 1730 
von Georg Philipp Telemann 

Ausführende: 

Sopran: Andrea Wurzer, Nürnberg 
Alt: Alice Buresova, Schwäbisch Hall 

Evangelist: KMD Dieter Eppelein, Neustadt / A. 
Tenor: Michael Ruf (Judas, Kaiphas, Pilatus, Petrus)  

Bariton: Dieter Hölzl, Nürnberg 
Bass: Gunter Träg, Jesusworte 

Flöte: Sabine Grötsch, Nürnberg 
Oboe: KMD Prof. Hermann Harrassowitz 

Esterhazy-Quartett, Nürnberg 
Kontrabass: Friedemann Pods, Erlangen 

Cembalo: KMD Helmut Scheller, Nürnberg 
Orgel: Ernst-Walter Selle, Heidelberg 

Kantorei der Christuskirche Nürnberg/Steinbühl 
Leitung: Wolfgang Tammen 

Abgesagt! 
Das Konzert 

Eisenbahner spielen Orgel 
am Sonntag, 18. Mai 2014, 17:00 Uhr 

fällt leider aus! 
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Alt und jung passen gut zu-
sammen. Das sehen wir derzeit 
am Generationenprojekt, bei 
dem unsere Gemeinde mit-
macht. Ältere Menschen aus 
unserem Stadtteil sowie die 
Schulklasse von der Mittel-
schule Hummelsteiner Weg 
begegnen einander während 
dieses Schuljahres. Ein Vorbe-
reitungsteam gibt den Rah-
men. Die Themen der Treffen 
wurden gemeinsam erarbeitet. 

Die Kooperationspartner sind: 
Bewohner vom Wohnprojekt 
„andersWOHNEN“, „aktive 
SüdstadterInnen“, Senioren der 
Christuskirche zusammen mit 
Peter Meyer, die Klasse 10bM 
mit Daniela Schubert und Se-
bastian Pabst sowie die Stadt-
teilkoordinatorin Madlen Si-
mon. 

„15-90+“ heißt das Projekt 
auch, denn die Jüngsten sind 
15 Jahre alt, der Älteste ist 
schon über 90. Wir sind gut 
gemischt: alt und jung kom-
men zum Beispiel aus Afrika, 
Indien, Afghanistan, Armenien 
und v.a. aus Lichtenhof…. 

Im September 2013 lernten wir 
uns im Südstadtforum kennen 
und beschäftigten uns mit 
Leitfragen junger Menschen: 
‚Was dürfen wir?’ und ‚was 
müssen wir?’. Gleichberechti-
gung – heute und früher? 

Im November gingen wir zu-
sammen in unser Stadtteilkino 
Casablanca. „Das Mädchen 
Wadjda“ hieß der Film einer 
arabischen Regisseurin. An-
schließend unterhielten wir 
uns in der Kinokneipe über die-

Generationenprojekt: 
Kochen in der Schulküche 

Im Januar in der Schulküche 



21 

blick vom turm 

se anrührende Geschichte von 
der Suche nach Leben. 

Im Dezember luden die Jungen 
die Alten zum Adventsbasar in 
ihre Schule ein und versorgte 
uns mit leckeren Muffins. 

Kulinarisch ging es auch im 
neuen Jahr weiter. In der 
Schulküche kochten und feier-
ten wirmit Köstlichkeiten aus 
aller Welt ein Festmahl. 

Am 11. März war das Team der 
Christuskirche Gastgeber. Vom 
Turm aus gibt den besten 
Überblick über das Leben im 
Stadtteil.  

Orgel, Bogenschießen, Schmie-
den und Malen waren die Hö-
hepunkte des Tages.  

Die weiteren Pläne sind ein  
Ausflug in den Hummelsteiner 
Park im Juni sowie das  Ab-
schlussfest im Juli. 

Pfarrer Meyer 

Thomasmesse in der Christuskirche 

Am Sonntag, 4. Mai um  
18.00 Uhr findet in unserer 
Christuskirche eine Thomas-
messe statt; die Predigt hält 
Diplomtheologe Ansgar Döpp. 

Dieser ungewöhnliche Gottes-
dienst ist nach Thomas be-
nannt – dem Jünger Jesu, dem 
es am schwersten fiel, an die 
Auferstehung zu glauben. Da-
rum sind in der Thomasmesse 
gerade die Zweifelnden will-
kommen. 

Ein besonderes Merkmal einer 
Thomasmesse ist die ‚offene 
Zeit’. Im Mittelteil gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten selber 

aktiv zu werden: zum Beispiel 
sich segnen oder salben lassen, 
Fürbitten schreiben, mit der 
Predigerin sprechen, oder Me-
ditieren. 

Pfarrer Meyer 
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Gruppen und Kreise 
alle Veranstaltungen finden - falls nicht anders vermerkt - 
in der Christuskirche am Siemensplatz 2 statt 

Plusminus 60 

Ein Angebot für Frauen und Männer um die Zeit  
des Ruhestandsbeginns 

23.04., 19:00 Uhr Patientenverfügung und Vorsorge 
mit Diakon Dirk Münch, 1. Vorsitzender  
des Hospiz-Team Nürnberg 

21.05., 19:00 Uhr Leben und Glauben in Siebenbürgen 
mit Frau Ilse Deptner 

Hauskreis  14-tägig, 19:30 - 21:00 Uhr 
Informationen bei M. Lindner (9443387)  

Handarbeits- und Bastelkreis am 01.04., 29.04, 13.05. und 27.05. 
für alle Interessierten offen - von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Anleitungen, viele Strick–    
und Häkelmuster 

Bogenschießen Donnerstag, 19:30 - 21:30 Uhr 

Kirchenvorstand 
Sitzungen am 08.04. und 06.05. um 19:00 Uhr 

Guter Rat  am 28.04. und 26.05. um 14:00 Uhr 

Seniorentreff 
08.04., 14:00 Uhr Reise in den Frühling 

mit Diakon Will 

06.05., 14:00 Uhr Bildervortrag 
mit Pfarrer Meyer 

20.05., 14:00 Uhr Der schwedische Nationalmaler Carl Larsen 
mit Diakon Will 
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Kinder und Jugendarbeit  

Kirchenmusik 
Kantorei Montag, 19:30 Uhr 
 im Gemeindesaal der Christuskirche 
 Liturgiesingen am  06.04. und 04.05. um 9:30 Uhr  

Seniorenkantorei am 25.04. und 30.05. um 14:30 Uhr 
 Liturgiesingen am  06.04. und 04.05. um 9:30 Uhr  

Besinnung und Andacht 

Mittagsgebet Jeden Montag bis Freitag  
 nach dem Glockenläuten um 12:00 Uhr 

Geburtstagskaffee am 28.04. und 26.05. um 15:00 Uhr 

Kirchencafé 
Montag bis Freitag Imbiss 
 nach dem Mittagsgebet 

Eltern-Kind-Gruppe jeden Dienstag von 9:00 bis 11:00 Uhr  
 außer in den Ferien 

Konfi-Termine 09.04., 19.30 Uhr - Elternabend 

 11.04., 15:00 bis 17:00 Uhr - Konfi-Nachmittag 

 19.04., 21:00 bis 23:00 Uhr - Osternacht 

 02.05. und 09.05., 15:00 bis 17:00 Uhr - Konfi-Nachmittag 

 10.05., 17:00 Uhr - Konfi-Abendmahl 

 11.05., 09:30 Uhr - Konfirmation 

 12.05., 10:00 Uhr - Nachtreffen 

Kochen wie im Himmel 30.05. (Frische, leichte Frühlingsküche) 
 18:00 Uhr   

Kindersamstage am 05.04. und 10.05. um 9:00 Uhr 
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Homöopathisch-
biologische  

Naturheilpraxis 
Augendiagnose - Ohrakupunktur 

Moxibustion 

Sabine GrötschSabine Grötsch  
Wiesenstraße 101, 90459 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 4333785  

Sprechzeiten: Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Gottesdienst  
auf dem  

Aufseßplatz 
anlässlich des Maifests 2014 

am Sonntag, 18. Mai 2014, um 11:00 Uhr 

Bitte beachten Sie: der Gottesdienst in der Christuskirche 
entfällt an diesem Sonntag! 
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wir gratulieren 

70 Jahre 
Kurt Haas 
Richard Brög 
Siegfried Schmid 
Dorothea Wendler 
Ewald Lange 
 

75 Jahre 
Ilse Schlee 
Ursula Delikan 
Günter Steinmüller 
Ingrid Becker 
Udo Müller 
Erika Pagel 
Regina Ipta 
 

80 Jahre 
Renate Hamada 
Kunigunda Hopfengärtner 
Elfriede Pfister 
Erika Vogt 
 

April 
2014 

85 Jahre 
Friedrich Ziegler 
Rosa Schönhöfer 
Lydia Sandhöfer 
 

86 Jahre 
Lisette Freundl 
Annelise Betker 
Gisela Wirth 
 

87 Jahre 
Moise Simon 
 

88 Jahre 
Heinz Wagner 
Georg Birkmann 
Herta Reichel 
 

90 Jahre 
Anneliese Westphal 
Artur Fink 
Anneliese Noventa 
 

91 Jahre 
Georg Palmer 
Bruno Vierhus 
Erna Würz 
 

Redaktionsschlusstermine für die nächsten Kirchenboten: 

Juni / Juli 2014:  Mo., 5. Mai 2014 
August / September 2014:  Mo., 7. Juli 2014 

Der HERR ist meine Stärke und 
mein Lobgesang und ist mein Heil. 
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Mai 
2014 

 

87 Jahre 
Rudolf Herrmann 
Grete Meußel 
Wilhelmine Schölderle 
 

88 Jahre 
Brunhilde Aug 
Ella Heider 
Helene Precup 
 

89 Jahre 
Helga Beck 
Wilhelm Deinert 
Kurt Mergner 
Edith Petereit 
 

90 Jahre 
Martha Compensis 
Ivan Nasypayko 
Linde Walther 
 

93 Jahre 
Kurt Scheffler 
 

94 Jahre 
Walter Klöpfer 

70 Jahre 
Dorothea Baierlein 
Norbert Pfister 
Christa Schulze 
Hans-Peter Steinbrück 
 

75 Jahre 
Günter Fleisch 
Günter Fuchs 
Elfriede Gottwald 
Siegrun Jahn 
Peter Philipp 
Ursula Schieback 
Anton Schmid 
Hildegard Söllner 
 

80 Jahre 
Gertrud Boch 
Irmgard Gallert 
 

85 Jahre 
Hildegard Dittrich 
Margot Kerschbaum 
Mathilde Vasold 
 

86 Jahre 
Friedrich Böhrer 
Leo Hetzel 
Fritz Neumüller 
Heinz Schleicher 

Wir freuen uns über Beiträge zum Kirchenboten. Bitte senden Sie uns 
diese aber rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss zu!  
Die Entscheidung über Veröffentlichung behält sich das  
Redaktionsteam vor.  

Das ist mein Gott, 
           ich will ihn preisen. 
                                              2. Mose 15,2 
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aus den kirchenbüchern 

   Bestattet wurden: 
Richard Waldhäusl, Wiesenstraße 26 (78) 
Georg Kurzmann, Schloßäckerstraße 14 (75) 
Ruth Schönfelder, Gibitzenhofstraße 36 (88) 
Ludwig Böhm, Gaußstraße 19 (92) 
Martin Schaarschmidt, Heynestraße 19 (92) 
Egon Fiedler, Bogenstraße 1 (83) 
Werner Leupold, Aufseßplatz 10 a (70) 
Natalia Steinhauer, Wiesenstraße 48 (94) 

Gottesdienste im Sonnenhof 
im Betreuten Wohnen in der Tafelfeldstraße 3 

16.04.2014, 17:00 Uhr mit Diakon Will 

21.05.2014, 17:00 Uhr mit Pfarrer Meyer 

Ein Jegliches hat seine Zeit,  
und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde . 
                                                    Prediger Salomo 3,1 

Foto: Peter Meyer 
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April 
2014 

 

06.04. Judika 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrer Meyer 

Kollekte: Diakonie Bayern I 

13.04. Palmarum 11:00 Uhr 
   Familiengottesdienst 
   Diakon Will 
   Kollekte: Bibelverbreitung im In– und Ausland 

17.04. Gründonnerstag 18:30 Uhr 
   Beicht– und Abendmahlsgottesdienst 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Kirchenmusik 

18.04. Karfreitag 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Stadtmission Nürnberg I - Arme Kinder stark machen 

   14:00 Uhr 
   Kreuzweg mit der Armenischen Gemeinde 

   15:00 Uhr 
   Matthäuspassion 1730 

19.04. Ostersamstag 22:30 Uhr 
   Osternacht 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 

20.04. Ostersonntag 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und Ungarn 

21.04. Ostermontag 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Diakon Will 
   Kollekte: Kirche unterwegs: Arbeit auf Campingplätzen 

27.04. Quasimodogeniti 9:30 Uhr 
   Gottesdienst 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 
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04.05. Miserikordias Domini 9:30 Uhr 
   Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: SinN-Stiftung des Evang.-Luth. Dekanats Nürnberg 
 
10.05.   17:00 Uhr 
   Beichte der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 
 
11.05. Jubilate 9:30 Uhr 
   Konfirmation  
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Evang. Jugendarbeit in Bayern 
 
18.05. Kantate 11:00 Uhr 
   Gottesdienst am Aufseßplatz  
   Pfarrerin Brecht 
   Kollekte: Kirchenmusik 
 
25.05. Rogate 9:30 Uhr 
   Gottesdienst  
   Diakon Will 
   Kollekte: Mittagsgebet und -essen 
 
01.06. Exaudi 9:30 Uhr 
   Gottesdienst  
   Pfarrer Meyer 
   Kollekte: Eigene Gemeinde 

Monatsspruch 

Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau, 
denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus. 

                                                               Gal 3,28 

Mai 
2014 


